
 

 
 
Vorschau auf die Landratssitzung vom 30. Juni 2022 
 
 
An der letzten Landratssitzung vor der Sommerpause stehen traditionell zwei Themen im Mittel-
punkt: Einerseits die Wahl der neuen Spitzen von Landrat und Regierungsrat, andererseits der 
Rückblick auf das vergangene Jahr in Form des Jahresberichts 2021. Es sind aber auch weitere 
Geschäfte traktandiert, so z.B. zur Frage des Medikamentenmissbrauchs bei Jugendlichen. 

 
Der Landrat wählt die Spitzen von Parlament und Regierung für das kommende Amtsjahr vom 
1. Juli 2022 bis 30. Juni 2023. Als Landratspräsidentin nominiert ist Lucia Mikeler Knaack (SP, 
Bottmingen), als 1. Vizepräsident Pascal Ryf (Mitte, Oberwil) und als 2. Vizepräsident Peter Hart-
mann (Grüne, Muttenz). Seitens Regierungsrat soll turnusgemäss Kathrin Schweizer (SP) das 
Präsidium übernehmen, Monica Gschwind (FDP) das Vizepräsidium. (Traktanden 5–9) 

Gemäss Jahresbericht 2021 schliesst die Erfolgsrechnung mit einem Überschuss von CHF 

83 Mio. aus, budgetiert war ein Gewinn von CHF 1 Mio. Ohne die Ertragseinbussen und Zusatz-
aufwendungen als Folge der Covid-19-Pandemie hätte in der Erfolgsrechnung ein Gewinn von 
CHF 167 Mio. resultiert. Der Ertragsüberschuss in der Erfolgsrechnung führt zu einer entsprechen-
den Erhöhung des Eigenkapitals, womit es weiterhin deutlich über dem Warnwert liegt. Die Netto-
investitionen von CHF 128 Mio. liegen rund ein Drittel unter dem budgetierten Wert und auch unter 
dem Vorjahreswert (–28 %). Der Regierungsrat beantragt Genehmigung der Jahresrechnung so-
wie Kenntnisnahme des Berichts der Finanzkontrolle, der 8 Kreditübertragungen vom Budget 2021 
in das Budget 2022 über insgesamt CHF 2 Mio. in der Erfolgsrechnung und der Auflösung des 
Fonds für regionale Infrastrukturvorhaben und des Schulhausfonds. – Die Finanzkommission, die 
die Jahresrechnung vorberiet, beantragt dem Landrat einstimmig Zustimmung zum unveränderten 
Landratsbeschluss; die Geschäftsprüfungskommission, die den Jahresbericht des Regierungsrats 
über seine Geschäftstätigkeit vorberiet, beantragt dem Landrat einstimmig, den Jahresbericht 
2021 zu genehmigen. Beide Kommissionen danken allen Mitarbeitenden des Kantons für die ge-
leistete Arbeit. (Traktandum 22; zum Geschäft) 

Das vergangene Jahr war für die Basellandschaftliche Pensionskasse (blpk) ein erfolgreiches 
Jahr, wie dem Geschäftsbericht 2021 zu entnehmen ist. Die wirtschaftlichen Folgen der Pande-
mie hinterliessen an den Märkten nur geringen Schaden. Die Konjunkturaussichten waren positiv 
und die Anleger erlebten ein erfreuliches Jahr. Einzig die Obligationen gerieten durch die steigen-
den Zinsen unter Druck. Weiter befanden sich alle Vorsorgewerke in Überdeckung, sodass der 
Deckungsgrad der Gesamtkasse erhöht werden konnte und die Wertschwankungsreserven einen 
weiteren Ausbau erfuhren. Im Jahr 2021 feierte die blpk ihr 100-jähriges Jubiläum. Damit verbun-
den waren eine angepasste Kommunikationsstrategie, ein erneuerter Markenauftritt, eine neue 
Personalstrategie sowie ein Leistungsausbau im Bereich Versicherungen und ein neues digitales 
Kundenportal. – Die vorberatende Finanzkommission beantragt dem Landrat einstimmig Kenntnis-
nahme des Geschäftsberichts 2021 der blpk. (Traktandum 23; zum Geschäft) 

In zwei Postulaten wurde das Phänomen des Medikamentenmissbrauchs bei Jugendlichen the-

matisiert und unter anderem die Prüfung niederschwelliger Massnahmen sowie der Ressourcie-
rung des dafür benötigten Personals verlangt. Der Regierungsrat berichtet, dass das Thema von 
den zuständigen Behörden, den Schulen und den Fachstellen erkannt wurde und auf verschiede-
nen Ebenen angegangen wird (Gefässe wie Runder Tisch, Sensibilisierungskampagnen, Informati-
onsmaterial etc.). Es wird auch festgehalten, dass das Problem weniger gross sei als durch die 
Berichterstattung anzunehmen. Ein Teil der Kommission verwies darauf, dass die Datenbasis eher 
unsicher sei und es ratsam wäre, die Ergebnisse zweier nationaler Studien zum Thema abzuwar-
ten. – Die vorberatende Volkswirtschafts- und Gesundheitskommission beantragt dem Landrat mit 
10:1 Stimmen die Abschreibung der Postulate. (Traktandum 25, zum Geschäft) 
 
An der Sitzung sind weitere Vorlagen und zahlreiche Vorstösse zu verschiedenen Themenberei-
chen traktandiert. Diese Geschäfte sind über Links in der Traktandenliste abrufbar. 
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